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In den( dieSchobertausstellungoberenRäumendeskünf¬
terhausesist manbereitssiteinerWocheinvollen¬HoheitmitdenVortir¬
trungenfürdieThätertadel¬lung,welchedieGemeindever¬zu endtlicheGe¬den er¬anstaltet,alsmandenPan¬eineJahreAusstellungei¬
se standtherge¬vonsollu .dieAnstellung
einbezogenwerdenu .Franz
schaftunsereZeitan¬hättekeinwesentlichander¬zubehaltergebotenals¬
miget ,dieGeogra¬er ihr nichtan¬er hiesi¬inWienzugerichter¬gegen¬
wander inlie¬derZugeschenKunstzu¬den er¬händigezuinBeden¬gedachtungkegen¬sendenchen inhendenlich de¬sech¬lungfandein ,dieeben¬se daher an¬ge nachgesche¬an etlich her¬zuhebungderBeschlung,dieausesanfengnißge¬wiederverspricht ,davon
Anmeldernundt wenigerUn¬
2000Gegenstandezuverar¬
tanquidin vorAbtheilungen.

erdenmehreigentlichbege¬sichherungmital¬seine Werke
lich dendieei¬heiter ,derenWerkeer¬votirthat .DasHausab¬
HütungwirdindemzumVrthelangefettetenge Ver¬unddenbittenanstoßendenGegneruntergebrach¬hiesigeHändearbeitendar¬diederAdaptirungder
Weidewerdenmitre¬.dahrenenPlatzverkla¬tet ,mitweigedenenBaurenendlichenget welchesge¬gendieSiebildenschie¬tendmiterischenbe¬fern .AndieHauptaber
lungschlußichinderrechtenallen deman¬denfallen undan¬Werkeausserstzahlenpetirtensindwosieentlich
in ihr Gesuchetauch
eninWeinvertretenwer¬ren .DielinksseitigeZoll¬gen wird daherwie¬
nehmenunddenBeschlus¬
zurkörperschermache.ad de¬demAbendsozahlreichan¬in demTalandange¬
laufen.AlsGrundsatzwerde
eingehalteninsollennur
GegenstandezurAusstellung

gelangen,diederallgemei¬nenBesichtigunginoffen¬
chenSammlungennichtzugänzlichdemgemäßist ange¬auch de¬werdenwurdenzure¬
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dem besch derErzherzogen
MariaTheresia ,Gemahlin

der
des Prinzugenten vonder
ren ,diegroßherzogsvonvber¬
ne des Herzogs vonObrig¬

et angemutet
besonderserfreulichist diewegge¬TheilnahmederStadtFrankfurt.
dergrößteTheildesPatriarchats¬sendetseinSchatzevonSchwind
SachenzurAusstellung.Besondersrühmenswerthist dasEntgegen¬kommenderVerwaltungdes
Handelschengutes ,inbese¬
Besitz,dasgest.Schweinsch.GewaldeSängerkriegaufderMarburgsichbefindet;nachamSatzungensollnichtausge¬liehenwerdenn,dochwirdindiesenFallefürdasvonde¬
Gemeindeinzuihrenbe¬großenVester ,esle¬fastvondieserBestimmunggunggenommenauchinRockin MünchendasGermanischeMuseuminMarburg,dasWeseninGartenundgehe ,odergilt ,jedenvonihrAsche ,es da¬gerne ge¬haticheinMangelhie¬übrigengefunden,ne¬zu leichgele¬menwerdendiehaben denra¬liter geheallge¬wenn er ge¬Aprilkamenausbe¬

PrivatbesitzdesKaiserszurAusstellung.Schwindschen
brodel ,welchesinWiennoch
in gesehenwerde ,gelangtausdemBesitzeeinesBaron
FrankenstenaufSchloßallstadtinFrankenzurAus¬stellung,indenBesitzsichdasBildseitden50erJahren
befindet .
N.8 .HeutehaltdieGascomissionkeinSitzungab .

(RegulirungdesMagistrates.
Wiewirerfahren ,wirddieVorlagedesMagistratsvicediret
torsFreyerbetreffenddiege¬
schaftlicheRegulionedesMagi¬stralesineinerVersammlungdersämmtlichenVorstandeder
städtischenWinterzurBewachung
gelangen.DieseSitzungsollver¬nachdemWeihnachtsfeiertagen

Rathhausestattfinden,sozer¬1 .dasdieAngelegenheitbereitsimLaufedesMonatesan¬vordesMagistratge¬gebracht,undmittler¬demnachübri¬werden.DergeschäftlichenSe¬lirungwirdsodannamRe¬feratüberdiePersonal.Sage
lirung folgen .

er FriedhofeAuflassungbekanntlichstzurTermin
zurgänzlichenAuflassungund RäumungdesWoh¬
zeigerbefriedhofesmitdesallderbehange,er¬er ge¬mitd .d .19t .fortgesetzt.
pretiumwelcheindiebe¬willigungzurRhumirungAnleichenundend¬
tenerscheidenwollen,aber derderge¬er Nachweisungihrgehagungwachever¬derBetreffendeingro¬gend ange¬Nr .127eineineun¬gel zu übenu .sichinBewegungge¬erge¬gutengedrengerva¬er ihm zu¬nach demwegenvon derindi¬er ge¬erse¬geerfahrengegen ge¬ehe¬
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